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Stadtverwaltung Wittichenau			       Wittichenau, 05.07.2022
Markt 1
02997 Wittichenau

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt Wittichenau plant Straßeninstandsetzungsarbeiten für nachfolgende 
kommunale Straßen:

 Hoyerswerdaer Straße von Physiotherapie Kern bis Kreuzung Lindenhof
 teilweise Straße in Richtung Neudorf
 Brücke Neudorf
 Ortsverbindungsstraße Saalau – Kotten
 Rad- und Wanderweg

Voraussichtlich vom 18.07.2022 bis 26.08.2022 werden die Straßeninstandset-
zungsarbeiten ausgeführt.

Wir sind selbstverständlich bemüht, mögliche Beeinträchtigungen so gering als 
möglich zu halten.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

Frank Krahl
stellv. Amtsleiter

Stadtverwaltung Wittichenau			   Wittichenau, 04.07.2022
Markt 1
02997 Wittichenau

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die nächste Sitzung des Vergabeausschusses der Stadt Wittichenau findet

		  am Donnerstag, dem 21.07.2022, um 18.10 Uhr,

im Ratssaal der Stadtverwaltung Wittichenau statt.

Tagesordnung (öffentlicher Teil):

 Beschlussfassung zur Vergabe Los 24 – Außenanlagen Feuerwehrdepot 
        Wittichenau

Markus Posch
Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters   
findet am
Donnerstag, den 15.09.2022
von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
im Rathaus, Zimmer 12, statt.
Außerhalb der Sprechzeiten sind Terminabsprachen über das 
Büro des Bürgermeisters möglich sowie auch per E-Mail unter 
schiedsstelle@wittichenau.de.

Medieninformation des Statistischen Landesamtes des Freistaates Sachsen
Nr. 92/2022 zum 6. Juli 2022
 
Baupreise in Sachsen: Jahresteuerung über 20 Prozent
Die Preise für Bauleistungen in Sachsen stiegen im zweiten Quartal dieses Jahres erneut 
deutlich. Der Neubau eines Wohngebäudes kostete 22 Prozent mehr als im Vorjahreszeit-
raum. Im vorangegangenen Berichtszeitraum (Februar 2022) betrug dieser Anstieg noch 18,5 

Prozent.
Innerhalb der Jahresfrist erhöhten sich die Preise für Rohbauarbeiten um 23,4 Prozent. Dabei 
bewegten sich die Jahresteuerungen zwischen 12,4 Prozent für Gerüstarbeiten und 38,7 Pro-
zent für Ramm-, Rüttel- und Pressarbeiten. Unter dem Gesichtspunkt des hohen Leistungs-
umfangs im Bauabschnitt fallen bei den Auftraggebern die Preiserhöhungen für Betonarbeiten 
(24,4 Prozent) und Mauerarbeiten (23,4 Prozent) besonders ins Gewicht. Im Ausbaugewerbe 
(21,0 Prozent) waren die höchsten Preissteigerungen bei Dämm- und Brandschutzarbeiten 
an technischen Anlagen (39,2 Prozent) zu verzeichnen, während sich die Preise für Beton-
werksteinarbeiten lediglich um 10,0 Prozent erhöhten.
Bei den Ingenieurbauten stiegen innerhalb der Jahresfrist die Preise für Ortskanäle um 21,2 
Prozent, im Straßenbau um 23,9 Prozent und für Brücken im Straßenbau sogar um 30,4 
Prozent.
Schönheitsreparaturen in einer Wohnung kosteten im Vergleich zum Vorjahr 18,5 Prozent 
mehr. Für Maßnahmen zur Instandhaltung von Wohngebäuden mussten 20,8 Prozent mehr 
finanzielle Mittel eingeplant werden.
Gegenüber Februar 2022 erhöhte sich der Index für den Neubau eines Wohngebäudes um 
8,5 Prozent. Steigerungsraten in nahezu gleicher Höhe wurden für die Errichtung von Büroge-
bäuden (8,0 Prozent) und gewerblichen Betriebsgebäuden (9,0 Prozent) ermittelt.


